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1 Einverstandniserklarung

Mit dem Einreichen der Unterlagen zur Zertifizierung ,hum-unternehmen” stimmt die
Projektgruppe ,stay motivated - stay healthy” zu, dass die von ihnen erstellten Dateien fiir
spatere good-practice Beispiele herangezogen und veroffentlicht werden dirfen.

Oberwart, 02. Mai 2023

Keglovits Susanne (PLin)
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2 Geschaftsmodell:

Betriebliche Struktur, Zielsetzung, Jahresplanung

2.1 Beschreibung der Projektidee

Projektidee (lange Version)

Im Rahmen des Unterrichtsgegenstandes Unternehmens- und Dienstleistungsmanagement
im 4. Jahrgang sollen mit dem Jahresprojekt ,stay motivated — stay healthy” samtliche
Vorbereitungsarbeiten fiir die Abhaltung eines Workshops zum Thema ,,Gesunde Erndhrung,
Nachhaltigkeit und Sport” projektiert und zur Gdnze umgesetzt werden.

Die Umsetzung des Projektes erfolgt in der Unterrichtszeit und endet mit der Abhaltung des
Workshops inkl. Erledigung der nachgelagerten Arbeiten vor Abschluss des 4. Jahrganges.
Dadurch wird gewaéhrleistet, dass die Schiilerinnen liber die reine Projektierung hinausgehend
auch an den Umsetzungsdetails arbeiten und die Identifikation mit dem Projekt und seiner
Umsetzung gegeben ist. Die Schiillerinnen werden anhand ihrer Projektierung die Umsetzung
dieses Workshops durchfiihren (geplant Ende Marz 2023) und das Projekt real abschlieBen.

Zur Projektidee gehoren die Planung und Umsetzung eines Workshops. Dieser setzt sich aus
folgenden Programmteilen zusammen:

Ablauf Projektworkshop

Start BegriiRung der Teilnehmer*innen

Teil 1: Input zur gesunden Erndhrung; anschliefend gemeinsame Zubereitung und
gemeinsames Essen der gesunden Jause (Zielsetzung SDG)

Teil 2: Vortrag zum Thema Nachhaltigkeit (Schautafeln, Video, Diskussion),

gemeinsame Herstellung von Wachstiichern, Schiiler*innen nehmen diese
mit nach Hause (Zielsetzung SDG)

Teil 3: Vorstellung der GenussSchule HLW Oberwart (Vortrag, Schulfiihrung),
anschlieBend Ubergabe der HLW Box (Inhalt: Rezepte zur gesunden Jause,
Yogakarten fir Kids, Kressesamen zum Anpflanzen inkl. Erde, Ratsel zur
gesunden Erndhrung, Traubenzucker, Bleistift mit HLW Logo)
Mittagspause | Gemeinsames Mittagessen in der Betriebskiiche der HLW

Teil 4: Durchfiihrung einer gemeinsamen Bewegungseinheit unter Anleitung der
FuRballtrainerin Hanna Grill (Lehrerin HLW Oberwart)
Ende Verabschiedung der Teilnehmer*innen

Die HLW Oberwart gehért zu den wenigen GenussSchulen Osterreichs. Als GenussSchule ist
es verpflichtend, flir die Kulinarik des Workshops regionale Lebensmittel aus den Genuss
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Regionen zu verwenden, somit wird auch dem Gedanken der Nachhaltigkeit Rechnung
getragen (Zielsetzung SDG).

Das Projekt ,stay motivated — stay healthy” soll den Schiilerinnen die Moglichkeit geben, ihr
bereits erworbenes Know-how in den Bereichen Projektmanagement und Service Design
vielfaltig zu erweitern und praxisnah anzuwenden.

Projektidee (kurze Version)

Im Rahmen des Unterrichtsgegenstandes UDM, 4. Jahrgang, soll ein Workshop zum Thema
Abhaltung ,,Gesunde Erndhrung, Nachhaltigkeit und Sport“ projektiert und zur Génze
umgesetzt werden.

Die Planung und Abhaltung des Workshops erfolgt in der Unterrichtszeit. Der Projektstart ist
fiir Anfang November geplant. Der Workshop selbst soll Ende Méarz mit einer 4. Klasse der
Sportmittelschule Oberschiitzen stattfinden.

Die geplanten Inhalte des Workshops umfassen:

v" Gesunde Erndhrung und Zubereitung einer gesunden Jause

v" Thema Nachhaltigkeit und Herstellung eines Bienenwachstuches (zur Verpackung der
Jause)

v" Vorstellung der GenussSchule HLW Oberwart und Ubergabe der HLW-Box

v Abhaltung einer gemeinsamen Bewegungseinheit

Die HLW Oberwart gehért zu den wenigen GenussSchulen Osterreichs. Als GenussSchule ist
es verpflichtend, flr die Kulinarik des Workshops regionale Lebensmittel aus den Genuss
Regionen zu verwenden, somit wird auch dem Gedanken der Nachhaltigkeit Rechnung
getragen (Zielsetzung SDG).
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2.2 Unterschriebener Projektauftrag

PROJEKTAUFTRAG

,stay motivated — stay healthy”

Projektstartereignis: Projektstarttermin:
Kick-off Meeting 16. November 2022
Inhaltliches Projektendereignis: Projektendtermine:
Workshop SMS Oberschiitzen 30. Marz 2023
Formales Projektendereignis:

Abgabe der Projektdokumentation an FVin Reicher 18. Mai 2023
Projektziele: Nicht-Projektziele:

v Workshop SMS Oberschiitzen erfolgreich abgehalten |v" Kochkursreihe abgehalten

v Den Schiillertinnen der SMS Oberschiitzen die [v" Mehrere MS eingeladen
Wichtigkeit einer gesunden Erndhurng vermittelt und v Alle Abteilungen der HBLA vorgestellt
und eine gesunde Jause gemeinsam zubereitet

v" Thematik Nachhaltigkeit erdrtert und Wachstiicher
hergestellt

v' Schiller*innen der SMS  Oberschitzen die
GenussSchule HLW Oberwart und deren Lehrinhalte
vorgestellt

v" HLW Boxen wurden Uibergeben

v/ Gemeinsame Bewegungseinheit abgehalten

Hauptaufgaben (Projektphasen): Projektressourcen und —kosten:

v/ Projektmanagement erledigen ;

v Projektplanung durchfiihren Ressourcen-/Kostenart : Kosten (in Euro)

77 ; ; M G e e e T B R
Vorarbeiten erledigen HIW Boxen €750, :

Y ivelanstatiunriatbaliel Workshop Utensilien | € 300,

v Nacharbeiten beauftragen P : Y

Verpflegung Mittag | € 113,--

Projektauftraggeberin: Projektleiterin:
FVin Reicher Stefanie Mag. Keglovits Susanne
Projektteam:

PAG FV Reicher Stefanie

PL Mag. Keglovits Susanne

PTM 1 Bokor Bora — Gesunde Jause, Wachstiicher
PMA 1 Kunczer Carmen, PMA 2 Pfeiffer Jana, PMA 3 Guger Anna, PMA 4 Fleck Jacqueline, PMA 5 Peinsipp Stefanie

PTM 2 Beranek Lena — HLW Box
PMA 6 Cserkics Elen, PMA 7 Puskar Kateryna, PMA 8 Madarasz Emma, PMA 9 Kardos Zsanett

PTM 3 Dirnbeck Leon — Schulprdsentation
PMA 10 Ochsenhofer Ida, PMA 11 Kroner Leonie, PMA 12 Edelhofer Alina

FV Stefanie Reicher (Projektauftraggeberin) Mag. gsanne Keglovits (Projektleiteri

Schuljahr 2022/23 HLW Oberwart 6
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2.3 Organigramm
Organigramm mit Abteilungen/Bereiche, Funktionen/Aufgaben und Namen der Schiilerinnen
einflgen.

PL
Mag.
Keglovits

::: ; EFII‘_I;ZEF PMA 6 Cserkics
eler PTM 1 Beranek Lena FRARTA S 2

PMA 3 Guger

PMA 8 Madarasz
P ek oo core ; HLW Box PMA 9 Kardos
PMA 5 Peinsipp Gesunde Jause, Projektkernteam

Wachstuch

Subteam 1 PTM3
Dirnbeck Leon
Schulprésentation

Subteam 3

PMA 10 Ochsenhofer
PMA 11 Kroner
PMA 12 Edelhofer

Projektteam

Projektteam:
PAG FV Reicher Stefanie
PL Mag. Keglovits Susanne
PMA 1 Kunczer Carmen,
PMA 2 Pfeiffer Jana,
PMA 3 Guger Anna
PMA 4 Fleck Jacqueline,
PMA 5 Peinsipp Stefanie
PMA 6 Cserkics Elen
PMA 7 Puskar Kateryna
PMA 8 Madarasz Emma
PMA 9 Kardos Zsanett

PTM 3 Dirnbeck Leon — Schulprésentation

PMA 10 Ochsenhofer Ida
PMA 11 Kroner Leonie
PMA 12 Edelhofer Alina
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2.4 Kurzbeschreibung der Hauptaufgaben einer Projektrolle

Rollenbeschreibungen: Projektleiterin (PL)
v
v
v
v
v
v

Aufgabenbereiche gegliedert nach Projektteilprozessen:

Organisatorische Stellung Verantwortlich gegeniiber PAG
Mitglied des Projektkernteams
Flihrung von PTMs und PMAs
Einberufung von Sitzungen
Koordination der PTMs und PMAs

Auswahl des Teams gemeinsam mit PAG

Weisungsbefugnis

Gesamte Projektdauer Entscheidungstragerin

Sicherung und Realisierung der Projektziele

Koordination und Flhrung des Projektteams

Steuerung von Controlling MalRnahmen

Vertretung nach aullen

Vereinbarung der Ziele

Bildung/Entwicklung des Projektteams
Aufstellung/Entwicklung der Regeln zur Kommunikation
Vorbereitung/Koordination des Kick-offs bzw. Projektstartworkshops
Anleitung zur Erarbeitung der Basis-Projektdokumentation
Abnahme von Arbeitspaketen

Einberufung/Teilnahme an Teamsitzungen

Kommunikation mit den Projektpartner

Umsetzung erforderlicher MarketingmalRnahmen
Einleitung und Gestaltung des Controlling Prozesses
Feststellung des Status

SteuerungsmaBnahmen

Mitteilung an PAG

Gestaltung des Prozesses zur Bewaltigung der Projektkrise
Durchfiihrung der BewaltigungsmaBnahmen

Gestaltung des Abschlussprozesses

Planung der Nachprojektphase

Auflésung der Projektorganisation

Weitergabe des Wissens, Sicherung der Abschlussarbeiten und des
Transfers in die Stammorganisation
Sammeln/Verfassen/Formatieren der notwendigen Beitrage
Vorbereitung des Handbuches fiir Zertifizierungen
Bearbeiten/Finalisieren der Zertifizierungsunterlagen
Kontaktpflege mit den relevanten Umwelten

Koordination der Projektteams

Sehr gute Kenntnisse der MS-Pakete Word/Teams/Outlook
Sehr gute Deutsch — Kenntnisse

Organisationsfahigkeit

Hohes Mal} an sozialer Kompetenz

Projektstartprozess

Koordinationsprozess

Controlling Prozess

Krisen-/Chancenmanagement

Projektabschluss

NN N N N AN N N N N N N N N N

Rollenbeschreibung

Qualifikation

SYRSRNENEANENENENEN
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2.5 Jahresziele
Formulieren Sie mindestens zwei Ziele (SMART formuliert).

S spezifisch
M messbar

R realistisch

Hauptziel 1
Die Planung eines Workshops im zum

in Form eines Jahresprojektes wahrend der Unterrichtszeit im
Unterrichtsgegenstand UDM, Jahrgang 4. Die Schwerpunktsetzung des Workshops steht im direkten
Kontext zur thematischen Ausrichtung der HLW Oberwart. Die angestrebte Projektierung soll eine
praxisnahe und schiileraddaquate Hilfestellung fiir die Durchfiihrung des Workshops bieten. Anhand
des Projekthandbuches soll eine effiziente Vorbereitung sowie Sicherstellung der Veranstaltung in
den zur Verfligung stehenden Unterrichtstunden moglich gemacht werden. Das Handbuch dient als
Grundlage fir die Erstellung der Zertifizierungsunterlage.

Hauptziel 2

Die Durchfithrung des Workshops (Hauptziel 1) unter dem in

. Die Zusammenarbeit mit der Sportmittelschule

Oberschiitzen bietet eine optimale Kooperationsgrundlage fiir die Abhaltung der geplanten

Veranstaltung und wird von beiden Direktionen unterstiitzt und geférdert. Diese Hauptzielsetzung

beinhaltet die Unterziele ,Gesundheit und Wohlergehen” (SDG 3) sowie , Nachhaltiger Konsum und

Produktion” (SDG 12) in Form von: Regionaler Wertschopfung, Verwendung regionaler Lebensmittel,

Im Sinne der

GenussSchule werden vorwiegend Produkte von Partner*innen aus der Region verwendet. Die
Veranstaltung findet an der HLW Oberwart statt und beinhaltet folgende Zielsetzungen:

Projektziele:

v Workshop mit Schiiller*innen der SMS Oberschiitzen erfolgreich abgehalten

v" Den Schiiler*innen der SMS Oberschiitzen die Wichtigkeit einer gesunden Erndhrung vermittelt
und die Zubereitung einer gesunden Jause durchgefiihrt

v Thematik Nachhaltigkeit behandelt und Wachstiicher hergestellt

v" Schiler*innen der SMS Oberschiitzen die GenussSchule HLW Oberwart und deren Lehrinhalte
vorgestellt

v HLW Boxen wurden iibergeben

v" Gemeinsame Bewegungseinheit abgehalten

Schuljahr 2022/23 HLW Oberwart 9
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3 Veranstaltung, reales Projekt

3.1 Projektauftrag (Bestatigung, Auftraggeber)
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3.2 Ziele und Nicht-Ziele

Formulieren Sie fiir Ihre Veranstaltung drei Ziele, mindestens ein Ziel muss ein SDG sein.

Ziele
Zi Workshop mit den Schiler*innen der SMS Oberschiitzen erfolgreich abgehalten
iel 1 . : : )
und die Bedeutung einer GenussSchule sowie der Lehrinhalt der HLW Oberwart
vermittelt.
HLW Box im Rahmen des Workshops tberreicht.

Ziel 2 Den Schiilerinnen der SMS Oberschiitzen die Wichtigkeit einer gesunden Jause
vermittelt, die Zubereitung einer solchen beigebracht sowie eine gemeinsame
Bewegungseinheit absolviert. I
SDG 3 — ,,Gesundheit und Wohlergehen” _4,\/"

Ziel 3 Thematik Nachhaltigkeit behandelt, diskutiert und Wachstiicher im Sinne einer
nachhaltigen Verwendung von Verpackungsmoglichkeiten gemeinsam
hergestellt. 12 v
SDG 12 —, Nachhaltiger Konsum und Produktion” c:{-)""

Nicht-Ziele

Nicht-Ziel 1 Die Veranstaltung wurde als Kochkurs abgehalten.

Nicht-Ziel 2 Der Workshop wurde mehrfach und mit mehreren Mittelschulen
durchgefiihrt.

Nicht-Ziel 3 Alle vier Abteilungen der HBLA Oberwart wurden den Schiiler*innen
prasentiert und vorgestellt.

Schuljahr 2022/23 HLW Oberwart 11
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3.3 Projektstrukturplan
Flgen Sie den Projektstrukturplan Ihrer Veranstaltung ein (auch Foto, Screenshot moglich).

1 "stay motivated - stay healthy"

WIRTSCHAFTLICHE
DERUFE
HOLA OBERWART

AUFFALLEND KOMPETENT.

1.1
PM

erledigen

111

I Projekt gestartet
M1

112

I Projekt
koordinieren

113

Projekt controllen

114

| Projekt
abgeschlossen
M3

1.2

Planungen
durchfiihren

121
|— Rahmenprogramm

Workshop planen

122

— Workshopinhalte
sammeln

123

Kostenkalkulation
erctellen

124
— 5MS Oberschitzen

kontaktieren
125
—Finanzierung geklart

M2

126

_Workshopprogramm
fixiert

M3

1.3

Vorarbeiten

erledigen
131

|- Materialien Workshop
besorgen,/vorbestellen

132

Schulprasentation,/-fahrung
vorbereiten/iiben

133

Inputs "Gesunde Erndhrung,/
Nachhaltigkeit™ erarbeiten

134

Probekochen/-herstellung
Jause/Tucher durchfihren

1.3.5
HLW Boxen befillen

1.3.6

Bewegungseinheit planen

137

Einladung Workshop
versendet

M4

14

Veranstaltung
abhalten

141
—— Vorbereitungen

Workshop erledigen

142

—— Gé&ste begrilien u.
Veranstaltung ergffnen

143

“Gesunde Ernahrung”
erlautern,

Gesunde Jause zubereiten

144

“Nachhaltigkeit" erldutern,
Wachstlcher herstellen

145

Schulprasentation/-fithrung
abhalten,

HLW Boxen tibergeben

146
Mittagessen abhalten

147

[ Bewegungeinheit
durchfiihren

148

—— Workshop abgeschlossen
M5

15
Nacharbeiten

beauftragen

151

— Aufrdaum-/ Reinigungs-
arbeiten durchfilhren

152
—— Reflexion/Feedback

einholen

153
—— Abschlussberichte

verfassen

154

Zertifizierungsunterlagen
eingereicht

Me

155

Projektdokumentation

FV Reicher abgegeben
M7

Schuljahr 2022/23
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3.4 Umfeldanalyse, Risikoanalyse

Spor thalle
Gemeinde
Obe rwart

informiert
Dvire ktion /

Admin ist ratio n

HLW O berwart
involviert
Auswirkungen

- der Beteiligten _
._/ EV HLW aufdas Projekt -
Stefanie
Re icher (PAG)

-~

Projektteam
wStay motivated—
st ay healthy” /--"
Spor tieh rerin -
Grill Hanna
Lehrkraft
Erndh rung/UDM
Dire ktion/ Romirer Rainer

Admin ist ration
SMS Oberschiitzen

Ly

DEMUFE
HOLA OBERWART

Pre sse

Lehrer®innen
SMS
Obe rschil tzen

Susanne
Keglovits PL

Re gonale
Lieferan ten

Schiler®*innen
SMS
Oberschiitzen
Lehrer ®innen
HLW O berwart

Risiko Wabhrschein-
lichkeit

der Presse

Zu wenig Interesse 35% Stimmung der Genligend Pausen einplanen, Abwechslung Vortrag
der Schiler*innen Veranstaltung leidet — Praxis; spannende Videos zeigen, Kahoots zu den
Themen Nachhaltigkeit und gesunde Erndhrung
vorbereiten
Zu wenig 20% Ablaufplanung muss Workshopdauer anpassen, eventuell verkiirzen
Teilnehmer*innen adaptiert werden
Workshop dauert zu 15% Stimmung der Programmteile verkiirzen, genligend Pausen
lange Veranstaltung leidet einplanen
Sporthalle belegt 50 % Bewegungseinheit kann Rechtzeitige Reservierung bei der Hallenleitung;
nicht stattfinden Bewegungseinheit im Freien (Sportplatz abhalten);
bei Schlechtwetter Adaptierung der
Bewegungseinheit
Erkrankung 10% Erkrankung der Zweitbesetzung wo moglich
Schlisselpersonen
Zu wenig Interesse 10% Wenig Pressefeedback Erarbeitung ansprechender Presseunterlagen

(Hintergrund, Fotos, pfiffiger Text, ...)

Schuljahr 2022/23

HLW Oberwart

13



h unternehmen  perstinlichkeit
perspektiven

praxis

3.5 Meilensteinplan in Zeitstruktur
Fligen Sie eine Zeitstruktur lhrer Wahl ein und kennzeichnen Sie mindestens drei Meilen-
steine, zusatzlich zu Projektstart und Projektende.

PROJEKT-

MEILENSTEINPLAN

Ly

WINTSCHAFTLICHE
DEMUFE
HOLA ODERWART

AUFFALLEND KOMPETENT.

PSP- Meilenstein Basistermine Ist-Termine

Code

1.1.1 | M1 Projekt gestartet 16. November 2022

1.2.5 | M2 Finanzierung geklart 14. Dezember 2022 | 21. Dezember 2022

1.2.6 | M3 Workshopprogramm fixiert 18. Janner 2023

1.3.7 |M4 Einladung Workshop versendet 08. Feber 2023

1.4.8 | M5 Workshop abgeschlossen 30. Marz 2023

1.5.4 | M6 Zertifizierungsunterlagen eingereicht 03. Mai 2023 12. Mai 2023

1.5.5 | M7 Projektdokumentation FV Reicher 03. Mai 2023 18. Mai 2023

abgegeben

1.1.4 | M8 Projekt abgeschlossen 03. Mai 2023 18. Mai 2023

Schuljahr 2022/23 HLW Oberwart 14




h unternehmen  perstinlichkeit
perspektiven

praxis

Ly

WINTSCHAFTLICHE
DEMUFE
HOLA ODERWART
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3.6 Arbeitspakete
Fligen Sie die Beschreibung eines ausgewahlten Arbeitspaketes ein.

ARBEITSPAKET-

SPEZIFIKATIONEN

1.4.3.

~Gesunde
Erndhrung"
erlautern, gesunde
Jause zubereiten

AP-Inhalt

Hygieneinfos bereitstellen und auf Wichtigkeit der Einhaltung der Vorschriften hinweisen
Vorbereiteten Input zum Thema ,Gesunde Ernahrung® vortragen

Fragen zum Wissen Uiber gesunde Erndhrung stellen

Diskussion zum Thema durchfiihren

Vorbereitete Lebensmittel und Jausen Kreationen vorstellen

Geplante Rezepte mit Schiiler*innen in Gruppen umsetzen

Schiiler*innen fiir Mitarbeit danken, verabschieden und an das Team
,Nachhaltigkeit/Wachstiicher" ibergeben

AP-Nicht-Inhalte

Thema Nachhaltigkeit vermitteln
Wachstiicher herstellen
Schulprasentation abhalten
Boxen (ibergeben
Bewegungseinheit durchfiihren

AP-Ergebnisse

Besucher sollen ...

Wichtigkeit der Hygiene im Umgang mit Lebensmittel erkennen
neue Inputs zum Thema gesunde Ernahrung erhalten haben

Uber die Zusammenstellung einer gesunden Jause Bescheid wissen
gesunde Jause selbstdndig zubereiten kénnen

Schuljahr 2022/23
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4 Anwendung Marketingtools / Service-Design

4.1 Stakeholder Map/Umfeldanalyse

Interne Umwelt oTM 2 _ PTM3 PMA 1 Kuncser
Beranek Lena D'mb?Ck Leof‘ PMA 2 Pfeiffer
Goodie B Schulprésentation PMA 3 Guger
PTM 1 COCIELOX PMA 4 Fleck

Bokor Bora PMA 5 Peinsipp

Gesunde Jause,
Wachstuch

PMA 10 Ochsenhofer
PMA 11 Kroner
PMA 12 Edelhofer

PL
Mag.
Keglovits

PMA 6 Cserkics

- \ ! PMA 7 Puskar
PAG \ PMA 8 Madarasz
FV PMA 9 Kardos

Reicher

»,Stay motivated — stay healthy”

Lehrkraft
Schiiler*innen Erndhrung/UDM
SMS / | Romirer Rainer

Oberschiitzen

Lehrer*innen ,"‘ FuBballtrainerin
SMS Grill Hanna

Oberschiitzen /

Sporthalle

Gemeinde

Oberwart

Direktion/ADMIN /
HLW Oberwart / Lehrer*innen

HLW Oberwart .
Regionale

Externe Umwelt Lieferanten

Betriebskiiche
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4.2 Personas

Personas

Workshop
,stay motivated — stay healthy”

Ly

HOLA ODERWART
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Luisa Auer

Schulerin

Finn Lechner

Schuler

WIRTSCHAFTLICHE
BEMUFE
HOLA OBERWART

AUFFALLEND KOMPETENT.

Zitat

.Stay true, stay wild! Lebe dein Leben
nach deinen Regeln und lass dich von
nichts bremsen”

Motivation

Sport zu seinem Beruf machen,
weiter mit Ernahrung beschaftigen,
mochte studieren

Interessen

Sport

FuBball

Gesunde Ernahrung
Sein Hund

Freunde

Zitat
Wenn nicht jetzt
wann dann?*

Motivation
Méchte in der Modebranche

Basisinformationen
Alter: 13
Nationalitat: Osterreich
- Geschlecht: weiblich

Eigenschaften

tiert

1itig sein, mochte 1 Kind
1 Hund und
ein groBes Luxushaus

Interessen
Make-up
shoppen

Emihrung
Musik
Ballett

organisiert
ehrgeizig

stur
selbstbewusst

Basisinformationen
- Alter: 13
- Nationalitat: Osterreich
- Geschlecht: mannlich
- Lebt mit seinen Eltern, 2
Geschwistern und einem Hund
zusammen

Eigenschaften
aufgeweckt
positiv

fréhlich

lustig

hilfsbereit
mitfihlend
familienbezogen

Schuljahr 2022/23
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Max Streit

Schuler

WIRTSCHAFTLICHE
BEMUFE
HOLA OBERWART

AUFFALLEND KOMPETENT.

Zitat
.Klappt schon, hat immer irgendwie
geklappt!”

Motivation
Mit seinen Freunden Blédsinn machen
Keiner soll sich etwas von ihm erwarten

Interessen

FuBball

Fifa

Erndhrung

Musik héren

und produzieren

mit Freunden treffen

Silke Ehrenhofler

Lehrerin

Zitat | Basisinformationen
+Wenn ich esse, dann sollen - Alter: 43
alle essen, aber wenn ich hungere, - Nationalitat: Osterreich
dann soll nur ich hungern.” - Geschlecht: weiblich
- Verheiratet, 2 Kinder

Motivation

Erfillender Beruf

Workshop soll planmaBig verlaufen
Viele neue Infos fir Schiler*innen
Beaufsichtigung der Schiiler*innen

Interessen
lesen

Café trinken
Zeit mit Kindern
verbringen

Eigenschaften

offen

ehrlich

organisiert

mag gewohnte Ablaufe
sorgt sich um andere
humorvoll

liebevoll

Basisinformationen
- Alter: 13
- Nationalitat: Osterreich
- Geschlecht: mannlich
- Wohnt mit zwei Briidern bei
seinen Eltern

Eigenschaften
lustig
unaufmerksam
extrovertiert
wenig interessiert
respektlos

Schuljahr 2022/23
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4.3 Design Moodboard

Ly

WIRTSCHAFTLICHE
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HOLA OBERWART
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5 Qualitatsmanagement und Reflexion

5.1 Protokolle von zwei aufeinanderfolgenden Besprechungen der gesamten
Organisation oder Arbeitsprotokolle von einzelnen Projekt-Mitarbeiterinnen.

HBLNA\CBERWART Sitzungsprotokoll VINTSCHAS
Sitzung: Verfasser:
Materialien Workshop Kunczer Carmen
besorgen/vorbestellen
Datum: Teilnehmer*innen:
01. Marz 2023 PAG REIS, PL KEGS, Beranek, Bokor, Cserkics, Edelhofer, Fleck,
Zeit: Guger, Kardos, Kroner, Kunczer, Madarasz, Ochsenhofer, Peinsipp,
09.55 bis 10.45 Uhr Pfeiffer, Puskar
Ort: Abwesend:
HBLA Oberwart, Raum A01 -

Inhalt der Sitzung:
Beschaffung der erforderlichen Materialien planen

Ergebnisse:
Die einzelnen Subteams prasentieren ihren Materialbedarf. AA aus der letzten Einheit.

1. PTM 1 Bokor: Lebensmittel laut Rezept fiir gesunde Jause wurden in einer Liste erfasst, diese werden

von der Betriebsleitung zwei Tage vor dem Workshop bestellt. Die Waren kénnen am 29. und 30. Marz
dem Lebensmittellager entnommen werden. Die Entnahme erfolgt unterschiedlich, da teilweise
ausgewogen werden muss.
Die Ticher zur Herstellung der Wachstiicher organisiert FVin Reicher und bringt diese in der kommenden
Einheit mit. Die Wachskapseln werden ebenfalls von ihr organisiert und sobald verfligbar in ihrem Biiro
hinterlegt — Bekanntgabe (iber Teams. Restliche Utensilien befinden sich in der Kiiche 1. Stock.
Blromaterialien und Bilicher zum Thema Nachhaltigkeit werden von KEGS organisiert. EDV-Equipment
kann bei WERG behoben werden.

2. PTM 2 Beranek: Utensilien fiir die HLW Box wurden in einer Liste erhoben. FVin Reicher bestellt diese
bei dem Ublichen Vertragspartner. In der kommenden Einheit sind diese verfligbar — Info dazu erfolgt
Uber Teams. Die griinen Boxen sind vorhanden und befinden sich im Lager — kdnnen jederzeit behoben
werden. Bliromaterialien bei KEGS bekanntgeben, organisiert Ausgabe.

3. PTM 3 Dirnbeck: Benétigt wird die Info zur Stundentafel der HLW sowie die offiziellen Infos zu den
GenussSchulen Osterreichs und speziell fiir die HLW Oberwart. REIS kiimmert sich darum. Biiromaterial
wird im Laufe des Projektes bei KEGS bedarfsgerecht behoben. Um die Schulfiihrung vorzubereiten, wird
der aktuelle Stundenplan aus WebUntis entnommen.

‘ Verteiler: Teilnehmer*innen
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e
HOL A AT Sitzungsprotokoll - '/I
Sitzung: Verfasser: Bokor Bora
Rahmenprogramm/Ablauf Workshop
Datum: 22. Marz 2023 Teilnehmer*innen:
Zeit: 09.55 bis 10.45 Uhr PAG REIS, PL KEGS, Beranek, Bokor, Cserkics, Edelhofer, Fleck,
Ort: HBLA Oberwart, Raum AO1 Guger, Kardos, Kroner, Kunczer, Madarasz, Ochsenhofer,
Peinsipp, Pfeiffer, Puskar
Abwesend: Dirnbeck

Inhalt der Sitzung:
Detaillierte Ablaufplanung finalisieren

Ergebnisse:
1. Start der WS-Vorbereitungen tags zuvor, am 29. Marz in der UDM-Einheit.
v Auswiegen der Lebensmittel, Utensilien fiir den Workshop kontrollieren
2. Die Workshop-TN werden mit ihren beiden Lehrkrdften um 08.30 bei der HBLA eintreffen. An- u. Abreise
wird von SMS Oberschiitzen selbst organisiert.
v" BegriiRung am Haupteingang, PICE begriiRt als Bereichsleiterin
v' Garderobe fiir Giste bei Eingang BK vorbereiten (Schulwart)
3. Workshop-TN in die Kiiche, 1. Stock begleiten.

v" Méglichkeiten der Toiletten hinweisen

v’ Hygienevorschriften besprechen (Team PTM1 — Bokor)

v" Einteilung der Schiiler*innen in Gruppen; parallel arbeiten — Jause und Wachstiicher, dann tauschen;

v Subteam 1 beginnt Start Jause: Start mit Wissensinput, Ratsel |6sen, Schautafeln zeigen, diskutieren,
Fragen stellen, dann in die Kiiche — Jause mit SMS Schiiler*innen gemeinsam zubereiten; gemeinsam
essen im Speisesaal

v Subteam 2 Gbernimmt Start Wachstticher: Beginn mit Input zur Nachhaltigkeit, Video zeigen (Subteam 3
organisiert Equipment), besprechen, diskutieren; Herstellung der Wachstlicher im hinteren Bereich der
Kiche (Arbeit am Ofen libernehmen WS-Leiterinnen); Gaste konnen mehrere Tilcher herstellen, solange
Vorrat reicht; Wechsel mit Gruppe Jause;

v Auf zeitliche Abstimmung achten!!!

v Beide Gruppen fertig; kurze Pause;

v Subteam 3 beginnt mit Start der Schulprasentation im Speisesaal; HLW Boxen werden tibergeben. Hinweis

auf kompatible Inhalte zu Workshop. Beginn spatesten um 11.15; (Laptop und mobile Beamer-Einheit bei
WERG organisieren). In gleichen Gruppen Schulfiihrung starten;
4. Gemeinsamer Treffpunkt bei Betriebskiiche um 12.00
v" Gemeinsames Essen (REIS, KEGS, SMS Begleitpersonen, Projektteam und WS-TN*innen)
v" 2 Menis zur Auswahl (klassisch, vegetarisch)
v Kurze Pause — Sitzméglichkeit vor dem Haupteingang bei Schénwetter (trotzdem im Blickfeld der
verantwortlichen Personen)
5. Gemeinsamer Abmarsch zur Sporthalle um 13.00, Ankunft fiir 13.15 geplant;
v Hallenwart weiR Bescheid (REIS hat reserviert),
v In reservierten Garderoben umziehen; GRIH ist am 13.00 vor Ort
v" Bewegungseinheit: WahImdglichkeit FuRball oder Volleyball
v Achtung: die Halle ist mehrfach besetzt; auf Absprache achten!!!
v Bei Verletzungen Rettung und Eltern informieren!
v" Ende Bewegungseinheit spatestens 14.30, umziehen
v" Riickmarsch um 14.45; Riickfahrt 15.00 ab HBLA Oberwart

‘ Verteiler: Teilnehmer*innen
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5.2 Zielerreichungsanalyse
Vorgabe:

Hauptziel 1:

Planung eines Workshops zum Thema ,,Gesunde Erndhrung, Nachhaltigkeit und Sport“

Analyse:

Die Planung des Events wurde erfolgreich abgeschlossen. Ein Projektauftrag wurde angefertigt und
von PAG und PL unterschrieben - dieser bildete die verbindliche Vereinbarung fiir das Projektteam. Ein
mit dem Projektteam gemeinsam erstelltes Organigramm klarte Zustdndigkeiten sowie
Verantwortlichkeiten in der inhaltlichen Umsetzung.

Der Projektstrukturplan erwies sich als eine unabdingbare Stiitze bei der Planung des Workshops. Die
Strukturierung der Planungsarbeiten und inhaltlichen Erarbeitung der verschiedenen
Programmpunkte verliefen reibungslos. Der Konnex zur lehrplaninhaltlichen Ausrichtung konnte gut
hergestellt werden und die Projektierung weckte das Interesse der Schiiler*innen zur Arbeit im Team.
Die Einladungen fir den Workshop wurden laut Plan am 8. Feber versendet. Lediglich bei der
Abklarung der Finanzierung gab es eine Verschiebung von 1 Woche. Die Projektierung wurde
fristgerecht bis zum 30. Marz fertiggestellt. Die Fertigstellung der Planungsunterlagen bildet die
Grundlage flr die Umsetzung des Workshops. Somit wurde diese Zielsetzung erreicht.

v’ Vorgabe:

Hauptziel 2:

Durchfiihrung eines Workshops zum Thema ,,Gesunde Ernahrung, Nachhaltigkeit und Sport*

v" Workshop mit Schiiller*innen der SMS Oberschiitzen erfolgreich abgehalten

v" Den Schiler*innen der SMS Oberschiitzen die Wichtigkeit einer gesunden Erndhrung vermittelt
und die Zubereitung einer gesunden Jause durchgefiihrt

v Thematik Nachhaltigkeit behandelt und Wachstiicher hergestellt

v" Schiler*innen der SMS Oberschiitzen die GenussSchule HLW Oberwart und deren Lehrinhalte
vorgestellt

v HLW Boxen wurden iibergeben

v" Gemeinsame Bewegungseinheit abgehalten

Analyse:

Die Durchfiihrung des Workshops fand am 30. Marz wie terminisiert statt. Die Vorbereitungsarbeiten
starteten planmaRig um 08.45. Die Teilnehmer*innen des Workshops trafen etwas verfriht ein — dies
stellte kein groRRes Problem dar. Die Gaste wurden routiniert begriSt und zum Workshop gebracht.

Der geplante Ablauf der Workshop-Programmteile konnte eingehalten werden. Lediglich zwischen den
parallel laufenden Workshopteams mussten zeitliche Anpassungen vorgenommen werden, da die
Teams unterschiedlich schnell in ihrer Arbeit vorankamen. Die ,, Theorieinputs” wurden altersgemafR
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vorbereitet und mit Videos interessant gestaltet — die Aufmerksamkeit der Teilnehmer*innen war
gegeben. Die Beflirchtungen im Vorfeld, dass eventuell zu wenig Interesse fir die Themenbereiche
vorhanden ware, bewahrheiteten sich nicht. Bei der Zubereitung der Jause arbeiteten die
Teilnehmer*innen eifrig mit, sie hatten sichtlich SpalR an der Zusammenarbeit mit den Schiiler*innen
der HLW — die Lehrkrafte hielten sich bewusst im Hintergrund. Auch die Herstellung der Wachstiicher
konnte wie geplant mit Hilfe der Teamleiter*innen umgesetzt werden.

Die Schulvorstellung und Schulfiihrung erfolgten nach Plan. Das Interesse der Gaste war rege und es
wurden viele Fragen zum Unterrichtsalltag gestellt. Das Erstaunen lGber die GroRe des Schulgebdudes
und der qualitativen Ausstattung der Raumlichkeiten war grof3. Die Gaste freuten sich liber die HLW
Boxen, sie waren bewusst altersadaquat und dem Workshop gerecht befiillt.

Die Mittagspause inkludierte das Mittagessen und verlief ereignislos. Die Geschmacker konnten
zufriedengestellt werden, die Auswahl zwischen zwei Meniis war dabei hilfreich. Spezielle
Unvertraglichkeiten wurden im Vorfeld abgeklart.

Die Sporteinheit verlief unfallfrei. Die Teilnehmer*innen hatten definitiv Spal® und sie hatten sich eine
langere Bewegungseinheit gewlinscht.

Somit wurde das Hauptziel 2 und die dazugehorenden Projektzielsetzungen erfolgreich erfillt. Das
Feedback der Teilnehmer*innen rundet das Ergebnis ab und vermittelt somit nicht nur eine bloRe
Erledigung der Zielsetzungen, sondern auch SpaR und Freude an der Umsetzung.
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5.3 Dokumentation/Abschlussbericht einer Veranstaltung/eines Projektes

Am 30. Marz 2023 war es so weit. Die Vorbereitungen zur Veranstaltung begannen bereits um 07.45
in der Kiche im 1. Stock. Das gesamte Projektteam inkl. PAG FV Reicher Stefanie war komplett
anwesend. Der Speisesaal wurde adaptiert und die Lebensmittel bereitgestellt.

Die Workshopteilnehmer*innen trafen etwas verfriht ein und wurden von unserer Bereichsleiterin
Mag. Elisabeth Pichler gemeinsam mit PAG FV Stefanie Reicher begriit. Nach Ablage der Garderobe
und Hinterlegung der Turnbeutel wurden die Teilnehmer*innen in den 1. Stock begleitet. Nach einer
kurzen Einfihrung und Programmbesprechung startete der Workshop in 2 Gruppen. Gruppe 1 — Input
gesunde Ernahrung sowie Zubereitung und Essen der gesunden Jause. Zeitgleich begann der Input zum
Thema Nachhaltigkeit und die anschlieBende Herstellung der Wachstiicher. Auf eine zeitliche
Abstimmung musste geachtet werden, da die Gruppen unterschiedlich schnell in ihrer Arbeitsweise
agierten. Die Schiler*innen-Gruppen tauschten nach Abschluss ihrer Arbeiten und absolvierten
jeweils den 2. Teil des Workshops.

Im Anschluss erfolgte eine kurze Pause und schliefllich der Input zur GenussSchule Oberwart im
Speisesaal. Nach einer ausfiihrlichen Gesprachsrunde zum Schulalltag in der HLW wurden die HLW
Boxen Ubergeben. Die Teilnehmer*innen des Workshops waren sichtlich erfreut lGber das Geschenk.
Als Abschluss des Vormittages wurde eine Schulfiihrung in zwei Gruppen durchgefihrt.

Zu Mittag trafen sich das gesamte Projektteam und die Gaste in der Betriebskiiche zum gemeinsamen
Mittagessen. Zur Auswahl standen zwei Gerichte. Die SMS Schiiler*innen nutzen die Mittagspause bis
13.00, um die HLW zu erkunden oder verbrachten ihre Zeit im Freien des Schulgeldndes. SchlieRlich
startete die Projektgruppe und ihre Gaste um 13.00 zur Sporthalle. Die Fulballtrainerin Hanna Grill
Gbernahm die Abhaltung der gemeinsamen Trainingseinheit. Hier konnten sich die Teilnehmer*innen
beim FuBball und Volleyball so richtig austoben. Die Zeit verging sehr schnell und um 14.30 beendete
die Trainerin den gemeinsamen Sport.

Kurz vor 15.00 trafen das Projektteam und die Gaste wieder bei der HLW Oberwart ein. Auf dem Weg
dorthin wurde eifrig Gber den ereignisreichen Tag gesprochen und die Fortfliihrung der Kooperation
beschlossen. Die Verabschiedung erfolgte herzlich und ausgiebig. Das Projektteam freute sich Gber
einen erfolgreich abgeschlossenen Tag und das Gelingen des Workshops.
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AUFFALLEND KOMPETENT.

Fotodokumentation:
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5.4 Reflexion Veranstaltung — Learning List

Projekttatigkeiten

Planung des Projekts

Gut
gelaufen...

Ly
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DEMUFE
HOLA OBERWART

Nicht gut gelaufen,
Verbesserungsvorschlige/
Anmerkungen...

Oberschiitzen verlief problemlos.

Gutes Teamwork hat zwischen PAG und dem | ja keine
Projektteam stattgefunden.
Die Zusammenarbeit mit der SMS ja Emails wurden manchmal nicht innerhalb von

einer Woche beantwortet — Erinnerungsmail
schreiben

Die Kostenplanung fiir den Workshop konnte
von den Schiiler*innen bewaltigt werden.

groRtenteils

Unterstlitzung von PLin teilweise erforderlich —
Kenntnisse der PM-Werkzeuge sicherstellen

Die Finanzierung der Kosten wurde von der
HLW Oberwart ibernommen.

ja

Keine

Die Verbundenheit zur Thematik des WS war
jederzeit gegeben.

nicht jederzeit

Zu Beginn herrschten unterschiedliche Zugédnge
zur Thematik; im Laufe der inhaltlichen
Erarbeitung des Workshops klarten sich diverse
Ungereimtheiten — keine, gehort dazu

Das Interesse an der Zielerreichung war ja keine
vorhanden.
Die gesetzten Ziele wurden erreicht. ja keine

Die Erarbeitung der projektspezifischen
Dokumentation funktionierte reibungslos.

groRtenteils

Abgabetermine mussten krankheitsbedingt bzw.
dem Stundenentfall geschuldet verschoben
werden — langere Pufferzeiten einplanen

Die Vorbereitungen fir den Workshop
wurden ernst genommen.

ja

keine

Der zeitliche Rahmen der
Vorbereitungsarbeiten konnte eingehalten
werden.

groRtenteils

Krankheitsbedingte bzw. dem Stundenentfall
geschuldet Verschiebungen — langere
Pufferzeiten einplanen

Das Projektteam konnte sich aufeinander
verlassen und hat sich an die
Vereinbarungen gehalten.

ja

Durchfiihrung des Projekts

keine

verlief erfolgreich.

Die vorbereitenden Arbeiten am Projekttag | ja keine
verliefen reibungslos.

Der Empfang und die BegriiRung der Gaste ja keine
verliefen erfolgreich.

Die Eroffnung des Workshops verlief ja keine
planmaRig.

Der Input zum Thema ,,Gesunde Erndhrung” | ja Eventuell mehr Anschauungsmaterial und
war erfolgreich. Kostproben
Die Zubereitung der gesunden Jause mit den | ja keine
Schiiler*innen der SMS Oberschiitzen

machte allen Teilnehmer*innen Spal.

Der Input zum Thema , Nachhaltigkeit” ja keine
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Die Herstellung der Wachsttiicher verlief grofitenteils Manche Handgriffe wurden bewusst von den
planmaRig. Schiler*innen der HLW ibernommen, um
Verbrennungen zu vermeiden, sorgte vereinzelt
fir Unmut — im Vorfeld auf die mogliche
Verletzungsgefahr hinweise (grofRRe
Betriebskiichendfen)

Die Vorfuhrung der Schulprasentation ja keine

interessierte die Gaste.

Die Durchfiihrung der Schulfiihrung verlief groRtenteils Die Schiilergruppen in kleinere Gruppen

ohne Zwischenfalle. eingeteilt — Kommunikation und Aufmerksamkeit
teilweise problematisch

Das Gemeinsames Mittagessen/die ja Zwei Mens zur Auswahl (klassisch, vegetarisch)

Mittagspause klappte ohne Probleme. Bedirfnisse waren abgedeckt, Pause konnte im
Freien verbracht werden — keine

Das Spazieren zur Sporthalle war ja keine

sicherheitstechnisch organisiert und verlief
ohne Zwischenfalle.

Das Verhalten in der Sporthalle war ja keine

angemessen.

Die Turneinheit mit Grill Hanna machte den | ja Beim Aufbau des Volleyballnetzes war Hilfe
Teilnehmer*innen viel Spal. notwendig — Hallenwart bitten dies aufzubauen;

Gaste winschten sich noch mehr Zeit — mehr Zeit
fiir Sport einplanen

Die Verabschiedung der SMS Schiiler*innen | ja keine

war erfolgreich.

Die Reinigungs- u. Abbauarbeiten verliefen teilweise Zwei Schiiler*innen verlieRen vorzeigt die
wie besprochen und geplant. Bewegungseinheit wegen eines Termins —

Absprache in Vorfeld verbessern

Nachbearbeitung des Projekts

Die erforderlichen Nachbesprechungen ja keine

verliefen erfolgreich.

Die Abschlussberichte wurden von den teilweise Termine mussten teils verschoben werden - mehr
entsprechenden Projektmitarbeiter*innen Pufferzeit einplanen

angefertigt und zeitgerecht abgegeben.

Das Reflexionsgesprach verlief konfliktfrei ja die Schiiler*innen freuten sich tiber den

und die Schiiler*innen nahmen interessiert erfolgreichen Projekttag und arbeiteten eifrig mit
teil. —keine

Die Zertifizierungsunterlage wurde nein Termine mussten verschoben werden - friher mit
planungsgemal fertiggestellt. der Fertigstellung der Unterlage beginnen

Die Zertifizierungsunterlage wurde ja keine

fristgerecht eingereicht.
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6 Dokumentation der Férderung von Social Skills

Dokumentation iiber MaBnahmen zur Steigerung der sozialen Kompetenz

(Beispiele: Kommunikation, Prasentation, Teamarbeit, Kreativitat, Konfliktmanagement,
Entscheidungstechniken, Zeitmanagement, ...)

Zur Steigerung der sozialen Kompetenz wurde ausschliefSlich in Teams gearbeitet. Die Teamgrofien
gestalteten sich je nach Aufgabenstellung unterschiedlich, meistens zwischen drei und finf
Schiilerinnen grof.

Die Kommunikationswege wurden sehr kurz gehalten. Zu Beginn der Unterrichtseinheiten erfolgte ein
kurzer Austausch lber den Status Quo bzw. Brainstorming Runden zu diversen Themenstellungen. Bei
der Erstellung der Personas sowie des Moodboards arbeiteten die Schiiler*innen in Gruppen und
verschiedenen Settings. Die zu erledigenden Aufgaben wurden im Projektteam besprochen. Wahrend
der Unterrichtseinheiten erfolgte die Kommunikation ausschlieRlich mindlich.

Wenn notwendig, wurden schriftliche Dokumentationen angefertigt (z.B. Protokolle). Zwischen den
Unterrichtseinheiten erfolgte die Kommunikation schriftlich via E-Mails bzw. bevorzugt (iber eine
eigene Teamsgruppe. Der Datenaustausch sowie die Datensicherung und -pflege wurden
ausschlieBlich tiber die Teamsgruppe abgewickelt. Dies wurde zu Beginn der Projektierung vereinbart.

Zwischenergebnisse wurden nach Erarbeitung in den jeweiligen Teams vor der gesamten
Projektgruppe prasentiert und anschlieRend gemeinsam diskutiert. Diese Diskussionsrunden erwiesen
sich als sehr hilfreich, um verschiedene Blickwinkel in Betracht zu ziehen.

Projektteamsitzungen fanden in angekiindigter Form statt, bei Bedarf auch spontan als Meeting mit
den betroffenen Personen.

Die Schiiler*innen der Projektgruppe tUbernahmen die komplette Durchfiihrung des Workshops.
Ebenso wurden die Prasentationen zu den Themen ,,Gesunde Erndhrung”, ,,Nachhaltigkeit” sowie zur
GenussSchule HLW Oberwart von den Schiiler*innen erarbeitet und durchgefihrt.

Ihre Kreativitdt konnten die Schiiler*innen bei der Gestaltung und Erarbeitung der HLW-Box unter
Beweis stellen. Sie entwarfen ,,Bewegungskarten” mit Yogalbungen fiir Kinder und Jugendliche sowie
,Jausenkarten” mit originellen und schmackhaften Rezepten zu gesunden Snacks.

Das Einhalten des Zeitplanes erwies sich ab und an als Herausforderung. Stundenentfille sowie
Krankheitsfalle erwiesen sich als Motivationskiller und es bedurfte der einen oder anderen
Besprechung in den Subteams, um wieder in den Workflow zuriickzufinden.

Die gemeinsamen Vorbereitungsarbeiten fir den Workshop trugen wesentlich zur Identifikation mit
dem Projekt bei. Es wurde geklebt, gebastelt, geschnipselt.. wie man sieht, auch mal mit

Kaffeebegleitung .
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Fotodokumentation Social Skills:

Schuljahr 2022/23 HLW Oberwart 30



	1 Einverständniserklärung
	2 Geschäftsmodell:
	Betriebliche Struktur, Zielsetzung, Jahresplanung
	2.1 Beschreibung der Projektidee
	2.2 Unterschriebener Projektauftrag
	2.3 Organigramm
	2.4 Kurzbeschreibung der Hauptaufgaben einer Projektrolle
	2.5 Jahresziele

	3 Veranstaltung, reales Projekt
	3.1 Projektauftrag (Bestätigung, Auftraggeber)
	3.2 Ziele und Nicht-Ziele
	3.3 Projektstrukturplan
	3.4 Umfeldanalyse, Risikoanalyse
	3.5 Meilensteinplan in Zeitstruktur
	3.6 Arbeitspakete

	4 Anwendung Marketingtools / Service-Design
	4.1 Stakeholder Map/Umfeldanalyse
	4.2 Personas
	4.3 Design Moodboard

	5 Qualitätsmanagement und Reflexion
	5.1 Protokolle von zwei aufeinanderfolgenden Besprechungen der gesamten Organisation oder Arbeitsprotokolle von einzelnen Projekt-Mitarbeiterinnen.
	5.2  Zielerreichungsanalyse
	5.3 Dokumentation/Abschlussbericht einer Veranstaltung/eines Projektes
	5.4 Reflexion Veranstaltung – Learning List

	6 Dokumentation der Förderung von Social Skills
	Dokumentation über Maßnahmen zur Steigerung der sozialen Kompetenz


